
 
 
 
 
 

 
Anko – Ankommen im Kindergarten 

 
 
Liebe Klassenlehrperson von Kindergartenkindern   
 
Der Eintritt in den Kindergarten stellt den ersten Meilenstein der Schullaufbahn eines Kindes dar und ist 
somit ein bedeutendes Lebensereignis. Lehrpersonen und Gleichaltrige werden wichtige Bezugsperso-
nen. Manche Kinder haben Schwierigkeiten, im Kindergarten anzukommen. In der Folge erleben sie 
Konflikte mit Lehrpersonen, Ablehnung durch Gleichaltrige und Anpassungsschwierigkeiten, die sich zum 
Beispiel in Verhaltensproblemen oder Motivationsabfall äussern können.  
 
Das Ziel dieser Längsschnittstudie ist es, schützende Faktoren, wie soziale Kompetenzen der Gleichalt-
rigen, Sprachkompetenzen der Kinder oder Aspekte der Klassenführung zu identifizieren, die präventiv 
gefördert werden können. Die Ergebnisse sollen Schulen und Lehrpersonen beim Unterstützen des Kin-
dergarteneintritts helfen und in die Lehrpersonenbildung einfliessen. 
 
Hierfür suchen wir Klassenlehrpersonen, die im Schuljahr 2026/27 Kinder im ersten und zweiten 
Kindergartenjahr unterrichten und mit ihrer Kindergartengruppe teilnehmen. Tragen Sie als Fachperson 
mit Ihrer Kindergartengruppe dazu bei, dass förderliche Faktoren für ein gutes Ankommen im 
Kindergarten erkannt werden.  
 

Datenerhebung Kinder 
Die Datenerhebung mit den Kindern findet während des regulären Kindergartenunterrichts in drei 
Erhebungszeiträumen statt (September-Oktober 2026, Januar-Februar 2027 und Mai-Juni 2027). 
Sämtliche Erhebungen werden von speziell geschulten Testleitungen durchgeführt. Die Termine werden 
mit den Kindergartenlehrpersonen individuell vereinbart. Die Kinder werden einzeln durch die Testleitung 
zur Kindergarteneinstellung, die Beziehungen zu den anderen Kindern und zur Kindergartenlehrperson 
befragt (Dauer: max. 10 Min.). Zu Beginn und am Ende des Schuljahres wird ausserdem mit jedem Kind 
ein Sprachtest durchgeführt (Dauer: max. 20 Min.).  
 

Datenerhebung Eltern/Sorgeberechtigte 
Die Eltern/Sorgeberechtigten der teilnehmenden Kinder werden mittels Online-Fragebogen befragt. Sie 
geben Auskunft über sich und ihr Kind, die häusliche Lernumwelt, die Zusammenarbeit mit der 
Kindergartenlehrperson und die ausserfamiliale Betreuung ihres Kindes. 
 

Datenerhebung Klassenlehrpersonen von Kindergartenkindern 
Sie als Lehrperson werden im Rahmen des Online-Fragebogens zu folgenden Themen befragt: 

• Angaben zu Ihnen (z.B. Staatsangehörigkeit, Unterrichtserfahrung) 
• Angaben zu den Kindern (z.B. Lehrperson-Kind-Beziehung, Aussprache, soziale Kompetenzen) 
• Verwendung von Strategien zur Steuerung sozialer Dynamiken 
• Benennen von Kindern, für welche bestimmte Eigenschaften zutreffen (z.B. welche Kinder beliebt 

sind oder herausforderndes Verhalten zeigen) 
 
Mithilfe einer standardisierten Unterrichtsbeobachtung wird die Interaktionsqualität zwischen Lehrperson 
und den Kindern gemessen, wobei die emotionale Unterstützung, Unterrichtsorganisation und 
Lernunterstützung erfasst werden. 
 
 
 



 
 
 
 

Ihre Aufgaben 
 Information an Eltern/Sorgeberechtigten verteilen und deren Einverständniserklärungen für die 

Teilnahme der Kinder einsammeln und dem Forschungsteam zurückschicken. 
 Planung der Termine mit der Testleitung. 
 Zweimaliges Ausfüllen eines Online-Fragebogens: 

- September/Oktober 2026: Angaben zu Ihnen, Strategien zur Steuerung sozialer Dynamiken, 
Benennung von Kindern mit bestimmten Eigenschaften sowie Lehrperson-Kind-Beziehung, 
soziale Kompetenzen und Aussprache der Kinder (ca. 40 Min.) 

- Mai/Juni 2027: Angaben zu Ihnen, Benennung von Kindern mit bestimmten Eigenschaften 
sowie Lehrperson-Kind-Beziehung, soziale Kompetenzen und Aussprache der Kinder  
(ca. 30 Min.) 

 Unterrichtsbeobachtung durch das Forschungsteam (90 Min.) zwischen Oktober 2026 und März 
2027. 

 

Dankeschön 
Als Dankeschön für Ihre Teilnahme erhalten Sie Fr 100.- in die Kasse der Kindergartengruppe und 
Newsletter mit Ergebnissen der Studie. Die Kinder erhalten ein kleines Geschenk für ihre Teilnahme. 
 

Datenschutz 
Die Daten unterliegen dem Datenschutzgesetz der Schweiz (DSG). Personenbezogene Daten (z.B. Ihren 
Namen und die der Kinder) werden pseudonymisiert verarbeitet, das heisst, dass alle Namen und andere 
direkt identifizierende Angaben (z.B. E-Mail-Adresse) durch einen Code ersetzt werden, sodass keine 
Zuordnung zu Teilnehmenden möglich ist. Die Zuordnung zwischen Code und Identität ist nur über eine 
separate, streng geschützte Liste möglich, die nur dem Forschungsteam zugänglich ist. In Auswertungen 
und Ergebnissen erscheinen ausschliesslich pseudonymisierte Informationen. Alle Daten werden 
ausschliesslich für wissenschaftliche Zwecke verwendet. Zum Schutz Ihrer Daten werden umfassende 
technische Sicherheitsmassnahmen umgesetzt. Die Speicherung erfolgt auf internen, besonders 
gesicherten Servern, auf denen die Daten sowohl bei der Übertragung als auch im Ruhezustand 
verschlüsselt sind. Der Zugriff auf diese Systeme ist streng geregelt und erfolgt ausschliesslich durch das 
autorisierte Forschungsteam. Unbefugte Personen haben keinerlei Zugriffsmöglichkeiten. 
Personenbezogene Daten werden nach Abschluss der Studie im Jahr 2029 vollständig gelöscht. Die 
Teilnahme an der Studie ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet werden. 
 

Jetzt Ihre Kindergartengruppe anmelden! 
 
Sie wollen an unserer Studie teilnehmen? Das freut uns sehr! Melden Sie sich  
bis Ende Schuljahr 2025/26 an unter:  
https://survey.fhnw.ch/uc/lp-anmeldung oder mit dem QR-Code 
 
Sie haben Fragen oder es tauchen Unklarheiten auf?  
Kontaktieren Sie uns telefonisch 056 202 83 86 oder via Mail: anko.ph@fhnw.ch 
 


